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     Ja! Herr! und solt’ er den Homer

In Versen übersezen:

Drob werden ihn kein Haarbreit mehr

Die Herrn Minister schäzen.
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     Der Herr bleibt dennoch, nach wie vor,
Amtman zu Wölmershausen.

Drum, trauter Bürger, sey kein Thor,

Kom her und las uns schmausen!
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